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Prof . vr . Volhard ,
Ordinarius für Innere Medizin an der Universität Frankfurt und Direktor der
Medizinischen Klinik , wurde von der chilenischen Universität Santiago zum
Ehrenmitglied der medizinischen Fakultät ernannt .

Studienrat Dr . Sellheim , Halle
wurde vom Reichsstthrcr der Deutschen Stenographcnschaft der Chrenbries und
vie goldene Ehrennadel sür Verdienste im Kurzschristunterricht innerhalb und
außerhalb der Schule verliehen . Die Überreichung der Ehrenurkunde uud Nadel
erfolgte durch den Gaugebietsstthrer .

Kirchenmusikdirektor Kurt Klanert
tritt am 1 . April in den Ruhe st and .

Am 1 . April 1939 wird KirchcnmusikdircktorKarl Klanert auch als Leiter
des Stadtsingechores und als Kantor der Liebfrauenkirche aus dem Dienste aus¬
scheiden , nachdem er bereits in seiner Eigenschaft als Lehrer der Franckcschcn
Stiftungen wegen Erreichung der Altersgrenze am 1 . April 1936 in den Ruhestand
getreten war .

Karl Klanert , der zu den bekanntesten Persönlichkeiten des hallischen Musik¬
lebens gehört , hatte nach dem Ausscheiden Prof . Schröders die Leitung des Stadt¬
singechores am 1 . Oktober 1900 übernommen. In dem Geiste und mit gleichem
Erfolge wie seine großen Vorgänger , zu denen u . a . Haßler und Türk gehört
hatten , hat Karl Klanert sein Amt geführt . Klanert , der aus Thale stammt , das
Lehrerseminar in Halberstadt besuchte und von 1898 bis 1900 Musiklchrer an der
Provinzial - Blindenanstalt in Halle war , hatte eine ausgezeichnete musikalische
Begabung und Vorbildung . Er studierte bei Theophil Forchhammcr Kontrapunkt ,
bei Karl Reinccke Klavier "und Komposition, die Kunst der Fuge bei Gustav Schreck
und Gesang bei Oskar Nov . In den Winterstein -Konzertcn wirkte er als Begleiter
und mit der Kapelle des 36er Infanterie -Regiments gab er eigene Konzerte und
trat hier als Klavier - Solist auf . Vorübergehend leitete Karl Klanert auch den
Hallischcn Lehrcrgesangvercin. Aber seine Haupttätigkeit war doch die Leitung
des Stadtsingechores ; die Konzerte , die unter seiner Stabführung veranstaltet
wurden , waren wahre Feierstunden .

Der Stadtsingcchor ist neben dem Thomanerchor in Leipzig der bedeutendste
gemischte Chor .» Eine Konzertreise, die Karl Klanert mit seinem Chöre nach
Skandinavien unternahm , war sür ihn ein großer künstlerischerErfolg und hat den
Ruhm unserer alten Händelstadt als Musikstadt aufs neue gefestigt / Groß ist die
Zahl der Kompositionen Karl Klanerts . So hat er Lieder für eine Stimme mit
Klavier , Chöre s. vAppsIIa , Klavierstücke , Kantaten , Frauenchöre u . a . komponiert .
Seit 1911 war er auch Gesanglehrer an der Oberrealschulc der Franckeschcn
Stiftungen und seit 1926 Musiklehrcr an der Mittelschule der Stiftungen . Der
Evangelische Oberkirchenrat zeichnete Karl Klanert mit dem Titel eines Kirchcn -
musikdircktors aus . (Hall . Nachrichten , 18 . 11 . 1938 .)

vr . Hermann Freymark ( >885 — 189 ? )
ist nach 4vjähriger Tätigkeit aus seinem Amt als Erster Syndikus der Industrie -
und Handelskammer Brcslau geschieden . Bei der Abschiedsseicr am Z. Februar
1938 wurde ihm von allen Seiten volle Anerkennung für seine erfolgreiche Tätig¬
keit zuteil .

Dr . Hermann Frey mark wurde am 10 . April 1875 in Rehberg bei
Wollin geboren , erhielt seine Schulbildung in den Franckeschcn Stiftungen in
Halle a . d . S ., wo er auch seine Studien begann , und promovierte 1897 in Halle
zum 1> . pliil . mit einer Arbeit „ Zur preußischen Handels - und Zollpolitik von
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